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L07 Lvnntag, den S. Juli L88Ä.

Dienst,Ernennungen re.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

gerM, den Major, Becker vom Brigadestabe an Stelle
heS Generalmajors Plate , z»m> Mitgliede des Ober»
aMoriatS zu, eryenney.

Seine Königliche Hoheit der Grvßherzo-g haben
den zum Gerichts- und Berwaltungsactuarbeim Amte
Krake ernannten bisherigen Obergerichtscopiisten Mck-
eisen zum Aktuar beim Amtsgerichte Oberstein zu er»
nennen geruht.

AusVerdiNMNgen.
1 . Am

14. dieses Monats-
Nachmittags 3 Uhr, sollen , in- Griffel- Wittwe Gast¬
haust zu Sande die Erdarbeiter zur Anlegung des
tzhausseed.airMö; van, Sankt - Hits zur, Grenze gegen
Neustadtgödens ! öffentlich verdungen werden,

Amt Hetzer , 1864 3uli 4,
k . H e i m b u r g,.

L w w 1 S.
2 . Die-HvrauSbringung einer alten undSchla»

gung einer- neum Duc d'Albe im Hafen des Horumer»
fiele soll am-

18. dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr,̂ in des Gastwirths . Kruse, Hause.
M Horumersiel , öffentlich mindestfördernd verdungen
werden,, wozu AnnehmlUstige ejngeladen werden.

Horum, den 5 . Juki 1865.
E, Lohe.

Verpachtungen.
3». Dw, mit , Maitag 1866 qnS, de« Pacht fal¬

lenden 6z 5:- und . 6 Matten , Kiche^ha« sax , Nnde «e»G
sollen am,

^ .
13 . AM d. I^

Parmittag ? 11 yh)c, auf dem. Amte , auf,
4 und . 6

Aahre. nochmals, zur Verpachtung , aufgesetzt , werden.
Amt J .ever, 48.65 Juni 25.

v . H e i m. k U r g.
Lauts.

4 . Das , WirthShauLl „Bereinigung " , zwischen
Aever und Wittmund - an dev Chaussee belegen , mit
Ganten und» einer Streck » Sietwendung, soll am

Freitag, den 14'. dieses Monats,
Nachmittags 4 Wr, an Ort und Stelle auf 6 bez.
a, Mgi 1866. anfangende Jahre öffentlich verpachtet
werden.

Pachtliebhaber ladet ein

3rver, 1865 Juli 8-
G e r d e d.

VergwnlWug:
5 . Am Mittwoch, den .

Juli d . Zs-,
Nachmittags 4 Uhr, beabsichtige ich auf meinen bei
der Wasser -mühlv im Kirchspiel Dykhausen belegenen
Ländereien.:,

die Wintergerste von 3- Grasen Landes,
den Hafer von 6. Grasen Landes,
den Rocken von 3 Grasen Landes,
das WrgraS von 24- Graftn SandeN,

sowie ferner 1 dreijährigen und 2 zweijährige Ochstttz
öffentlich an den Meistbietenden zu verkaufen.

K-äufe« werden dazu ringeladrn.
Silland, den 1. Llli . 1864,

J °o hauu Hki'n vkch Bargen. ^
ArrsM-SsHe.

6 . Dia Armrncommisfio« M,El,vemS wünscht
eine , bqahvte KrauenLpevson anderweitig in Kost
und ; Pfirgx . unter der Hand zu verdingen. Ay,
ychmtk, hiezu - wollen sich an die Armenväter , F»
MenietS und Züh . F. Hinrichs wenden.

Husum , 1865 . 3uli 7,.
_ H . Orken.

Minser Außengroden.
7 . ES ist bemerkt werden, daß im Mahnstück

und Schilligergrodru di« ZuwäfferungSgrüppen zu
den Pü -tten nicht genügend hrrgestellt und? offen sind,
was die - Pächter , der betreffenden Parzellen -bei Brr»
meidung van Konventionalstrafen gegen den, 2V. M
M. zu beschaffen haben.

Horumersiel, 1865 Juli L
S e g e r,

NoWcatiMlei^
8. Gesucht . Fstr- meine TabackSfabriL rin

Bursche gegen Tägtlohn. .
M. , D. F , i> m- m. e n>.

9. H -eipp eNls-, Juli : 6- Während de-
SchützenfesteSi steht im Gasthause des Gastwirths
Lutch eim bedeutendes- Sortiment - GyPsfiguren zpm
Verkauf ..

mit Namen und Buchstaben.'
U. F . RemmerS,
Buch- und Papierhandlung.

11 . Dom nächsttu Dienstag an fährt die - Rüst¬
ringer Schnelldro-schke wöchentlich dreimal und zwar
Dienstags , Donnerstags und Sonnabends..

Sande, den 7. Juli 1865.
E. Hr. B ? « r^ chs « r - S.

1L , Z>» verkaufen, . Mehrere neue Korh-
und Ackerwagen.

Jevers im Juli 1865. A. Schulz.



Am Dienstag, den 11 . d. Mts .,
musikalische und humoristische Vor¬
träge, ausgeführt von Herrn L.
Wolfersdorf mit einer tüchtigen, ganz
neu in Hamburg engagirten Gesell¬
schaft, bestehend aus vier Herren u.
vier Damen.

Zu zahlreichem Besuch ladet
freundlichst ein

B . N . Jhnken
im Gasthof „ Schütting " .

14. Gegen den 1 . Oktober d . Z . suche ich einen
Gehülfen für mein Geschäft.

HepprnS . H . I . T i a r k S.
Gartenconcert in Moorwarfen,
von der Jeverschen Kapelle, am Donnerstage , den
13 . Juli , wozu ergebenst einladrt

F . E u k e n.
OoLoiüa

Feuer -Versich.-Gesellschaft in Köln.
Grund -Kapital drei Millionen Thaler.

Reserven : 1,880,783 Thlr.
Als Agent dieser Gesellschaft von Großherz.

Regierung bestätigt, empfehle ich mich zur Vermitte¬
lung von Feuer -Versicherungen auf alle Arten be¬
weglicher Gegenstände zu festen , möglichst billi¬
ge« Prämien bestens, erkläre mich auch zur Mit-
chrilung von Prospekten und Antragsformularen gern
bereit.

Langewerth, 1865 Zuli 6.
Z o h . Eil . Schweden.

17 . Wer Forderung an mich hat, ersuche ich,
mir in 8 Lagen Rechnung zukommen zu lassen , und
ferner ohne meine Bewilligung für meine Rechnung
nichts verabfolgen zu lassen.

Jever, 7 . Juli 1865.
F. H . T . C r a m e r.

Mit Topfblumen,
3V0 bis 4l« v Stück,

in den schönsten blühenden Exemplaren, herrlichen
buntblätterigen Blattpflanzen und einem reichhaltigen
Sortiment Schlingpflanzen zur Ausschmückung von
Ampeln, GypSflguren rc . rc., wieauch Mit schönen frischen
BlumenbouquettS , werde ich das Heppenser Schützen¬
fest besuchen und bitte daß geehrte Publikum
von Heppens und Umgegend um recht rege
Lheilnahme.

Jever. A Kunze Wwe.
Kunst- und Handelsgärtnerei.

19. Sonntag , den 9. Juli,

Tanzmusik
bei L . C a s s e n S zu Fedderwardergroden.

um damit zu räumen, gebe bei Kisten sowie einzelnen
Bunden zu sehr billigen Preisen ab.

H . O ck e n.

. Gegen Zahnschmerz
empfiehlt zum augenblicklichen Stillen Zahn¬
wolle , ä Hülse 3 Gs. W . Schiff.

Fahrgelegenheit
vom 16 . bis 23 . d . MtS . täglich von

Heppens vi» Eckwarderhörne un-
Großenfiel

nach Bremen und retour.
Abfahrt von HeppenS : Morgens 6 -/ , Uhr pr . Fährschiff.
Abfahrt von Eckwarderhörne : 8»/ , Uhr pr. Wagen.
Ankunft in Großensiel Morg . IO -/ , Uhr, zum An.

schluß an daS um 10-/ , Uhr M. von Bremerhasen
nach Bremen und an daS um 5 -/ , Uhr von Bre-
men nach Bremerhafen fahrende Dampfschiff.

Nach Ankunft der, Vormittags in Großensiel ankoni-
menden Dampfschiffe fährt ein Wagen um 12 W
Mittags von Großensiel nach Eckwarderhörne, um
2 -/ , Uhr von Eckwarderhörne ein Fährschiff nach
Heppens.

Paffage -Preise:
Von HeppenS nach Eckwarden oder zurück s Person

7 Gs. 6 Schw.
Bon Eckwarderhörne nach Großensiel oder zurück i

Person 17 Gs. 6 Schw.
Reisende finden bei dieser Einrichtung nicht allein

Gelegenheit nach und durch Butjadingen zu gelan¬
gen, sondern auch während der ganzen Zeit bei

Zweiten Deutschen BundeSschiestens
nach Bremen zu kommen.

Da daS Personengeld von Großensiel nach Bre¬
men 19 Gs. Cour , beträgt , so brauchen die ganzen
Kosten von HeppenS nach Bremen sich nur auf l
Thlr. 14 Gs. Crt . , also für hin und zurück nur auf
2 Thlr. 28 Gs. zu belaufen.

Da dies somit die billigste und kürzeste Reise¬
route ist, so empfehlen wir dieselbe um so mehr, all
in jetziger Jahreszeit eine Reise über die Jade und
durch einen der schönsten Theile Butjadingen! sehr
angenehme Abwechselung bietet.

Dir Herren Janssen u. LadewigS in Heppen)
ertheilen nähere Auskunft und nehmen Anmeldungen
gerne entgegen.

Rüstrrsiel. Eckwarderhörne.
Joh Lübben Thaben , F . Senf,

Fährschiffer. Fährschiffe ».
Arbeiterbildungsverein „Vorwärts ".
Der Vorstand des A . -B .-V. „Vorwärts" hat beschlossen
allmonatlich sogenannte Monatsversammlungen zu
veranlassen. ES sollen in diesen Zusammenkünfte»
der Gesellschaft Mittheilungen aus dem Leben auSw.
Vereine gegeben , Fragen über Genossenschaftswesen
besprochen , sowie die eigenen Interessen der Gesell¬
schaft in Berathung genommen werden. Die erste dieser
Versammlungen findet Sonntag , de» s Juni,
Abends 8 - / , Uhr , im Adler statt . Auf der
Tagesordnung stehen vorläufig

„die Konsumvereine".
Jever, 1865 Juli 7 . Der Vorstand

H . Lichtenstein.
24 . Beste Sulinger Sensen und Sichten bei

L . P . Taddicken, Schmiedemstr.
in Waddewarden.



25 . Gesucht. Zwei Zimmer- und Maurergesellen.
D . Renken bei Hooksiel.

tel gegen alle
, empfiehlt ä

W. S ch i f f.
Entlaufen.

27. Bor einigen Tagen ein weißbunter , lang¬
haariger Karnhund ; derselbe ist von mittler Größe
und hört auf den Ruf Pollo.

Dem Wiederbringer oder demjenigen, welcher , mir
nähere Auskunft giebt, eine Belohnung.

Eonnhausen, Zuli 6. 1865.
H . PeterS.

Bremerhaven, Mittelstr . 8.
Den geehrten Besuchern der Hafenstadt unter

Zusicherung freundlicher und billiger Bedienung
bestens empfohlen. ladls ä'döts 12*/ , Uhr. Restau¬
ration ü Is carte.

A . C . Reents.
Sulinger gutzftählerne

Sensen und "WS
Sichten, "MM

Prima Prima Qualität,
empfiehlt zu nachstehenden Preisen : Sensen 1 Thlr.
7 '/, Gs., Sichten 25 Gs. , bei größeren Quantitäten
noch billiger.' Jever . Chr . Klooß , Messerschmied.' Schlachtstraße.

30 . Einen schönen und stark gebauten Phaeton,
Halbverdeck , wenig gebraucht, habe ich zu verkaufen.

Carolinensiel, 4. Zuli 1865.
P . F r e i m u t h,

Schmirdemeister.
Verpachtung.

31. Der Herr F . Solaro Hieselbst beabsichtigt
sein am Neuenmarkt Hieselbst belegeneö , von Herrn
Kürschner A . Kühn bewohntes Haus, zum Antritt
aus 1 . Mai 1866, anderweit zu verpachten.

Im Hause befindet sich ein sehr guter Backofen
und 3 trockene geräumige Keller. Dasselbe eignet sich
seiner Einrichtung wegen vorzüglich zu einer Kondi¬
torei und Bäckerei , ist auch in Betreff der frequen¬
ten Lage zu einer Handlung sehr passend.

Liebhaber wollen sich baldigst an Hrn. Solaro
«der den Unterzeichneten wenden.

Jever . H . Meyer, Schreiber.
32. Auf sichere Landhypothek werden, möglichst

bald zu empfangen, 700 Thlr. Gold anzuleihen gesucht.
Jever , 1865 Zuli 5.

Schweden, Schreiber.
33 . Kopfkohl -, rothen, Würsing - , Kohlrabi-,Steckrüben-, Runkelrüben -, Rothebeeten -, Porree-,Sellerie -, Peterstlienwurzeln - und Salat - Pflanzen,

auch allerlei Blumenpflanzen empfiehlt
H . L. Thun,

Kunstgärtner in Sande.
34. Zu verkaufen . 3000 gute Strohdocken.
Rahrdum . Ioh . Fr . Wolf.

wirksamstes Mit
Hautunreinigkeiten
Stück 6 Gs.

35 . Zu belege « : 2500 und 500 Thlr . im
Herbst d . I . gegen Hypothek, 150 Thlr . sofort gegenWechsel.

Jever, 1865 Zuli.
K l e t s ch e r , Schreiber.

Tirrctrir von acht persischem
Insektenpulver

ist, als Anstrich für Möbeln und Bettstellen verwen¬
det, ein untrügliches Mittel gegen Holzwürmer und
Wanzen, ferner dient eS, mit gleichen Theilen Wasser
vermischt , Gesicht und Hände damit gewaschen , ge¬
gen Fliegen - und Mückenstiche.

Das Originalfläschchrn, ü 5 Groschen, empfiehltA. W. Deye.
Marinirte Heeringe,

pr. St . 1 Gs. , sehr delikat, empfiehlt
H. O ck r n.

38. Auf den 1 . August d . Z. wird eine Haus¬
hälterin für einen landwirthschaftlichen Haushalt ge¬sucht. Rrflectirende wollen sich bei dem Zimmermei¬
ster Christian Georg , Mühlenstraße in Zever, melden.
Gute Zeugnisse müssen vorgezeigt werden können.

Lebensversicherungsbank
für Deutschland in Gotha.

Verficherungsbestanö am
1 . Juni 1865 . . . 47,948260 Thlr.

Effektiver Fonds am 1.
Juni 1865 . . . . 12,8«««66 „

Jahreseinnahme Pr . 1864 2,167292 „Neben der in dem großen Umfange und der so¬liden Belegung des vorhandenen Fonds liegenden
nachhaltigen Sicherheit gewährt die unverkürzte
Vertheilung der Ueberschüffe an die Versicherten— in den Zähren 1865 und 1866 mit je 38 Proz.der bezahlten Prämien — möglichste Billigkeitder Versicherungspreise.

Antragsformulare und neuester Rechenschaftsbe¬
richt sind unentgeltlich zu haben bei

O . -G .-Anwalt Th . Zansen in Zever.
Carl Bocke jun. in Emden.
Georg Boerner in Leer.
B . H . Möhlmann in Wittmund.

40 . Umständehalber wird auf gleich oder zum
ersten August ein accurateS Stubenmädchen , welches
gut waschen und plätten kann, gesucht von

B . R . Z h n k e n,
Gasthof Schütting.

Glycerin- sowie Mandelkleiseife,
pr . St . 3 Gs ., auS einer renommirten Fabrik, em¬
pfiehlt bestens H . D ck e n.

Nächsten Mittwoch
Bücher-Wechsel in unserem Leseturnus . Unregelmä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

Mettcker u . Söhne.
Buchhandlung.

Apotheker Bergmanns Eispomade,
rühmlichst bekannt die Haare zu kräuseln, sowie deren
Ausfallen und Ergrauen zu verhindern, empfiehlt
L Flacon 6, 10 u . 12 Sgr.

HeppenS. ' A u g . Schiff.



Eine Pgxthie Höne SommeMckskins, m jMchiedenen Desfins,
empfehle zu sehr hilligen Preisen.

Jever . T . B . JanUey.
45 . Zn neuester Zeit sind wiederholt Nachahmungen deS R . F . Daubitz ' schen Kräuter -Liqueurs

in Hey Pendel gebracht ; eh sistd sqgar gzbzaychte Flaschen deS ächten Liqueurs mit diesen Nachahmungen
gefüllt worden . Die Konsumenten drS

"wirklich ächten R F . Daubitz 'schey Kxqgtor -Liqueurs wollen
genau darauf achten, daß jede Flasche mit gelbem Lack od «r Bleikqpses vorschlossen und dieser Verschluß mit
dem Fabrikstempel versehen fein muß . Am Leichtesten werhzn sich die Käufer dieses allgemein beliebten H-iH
mittels vor Fälschungen bewahren , wenn sie genau auf die autorisirten Verkaufsstellen achten . Di«s«r tz,
queur ist stets äckt zu haben in : Jever bei G M HMpps WtYY -, in HeppenS bei C Gchueiher sem,
in Schaar bei B . M . Lauts , in Wittmund bei E O . Giben , in Zetel bei B -» emken

Zn unserm Verlage erschien:
Norddeutscher

tzlovd.

vMpMIirk

56.

eiyes Ttrzteh an //einen Urzt"
über

Bremerhaven — Geestemünde Md
Nordenhamm — Blexen.

Abfahrt yon Mordenhamm:
7'/ , Uhr Morg., 11 -/ , Uhr Morg., 3'/ , Uhr Nachm.

Abfahrt von Bremerhaven;
S.V, Uhr Morg ., 1 Uhr Nachm ., 6.

-^ NE-
^ Sonn- und, Festigtest statt 6 -./ » Uhr A Uhr

Abends von Bremerhaven. _
47 . Zu tzeyffaufen . Einige Haysenh Dofien.
Sillenstede.

'
D,, 3 . F r e r. i ch S.

48 . GMchch Eine Magd g <HM hohen Lohn
auf gleich qnzutxeten.

Busch, Juli 2 . 1865.
' M. F . Alber S.

4,9. Zch waxue vor unberechtigter U.ebe,rn?egunH
über H Matten, Bgschlgnh genannt, yzit Herst
PemerM, dass ich den Heh.chy»heh sofort M ge-
u,cktlichü, Anzeige , bringen werhe.

Sillenstede, 1865 Juni 23.
F r,i e h r. Lfli lH. Au g, P u d h ê u,

50 . Zu verkaufeu . 2. alte - GMbtiy«..
BÜhbenS . H» B. Hi i l, d e, h u a n d t,

Schlächter.
51 . Gelder zu belegen.
In Auftrag S00 Thk . Gold , sofort zu em¬

pfangest. gegen gewöhnliche Hists«w HypMek in
Landgütern.

Zeven Mstst. B . r, u n h„ NechnungMr.
- 2. Zu verkaufe «.
2 Matten Neülandhru in Hocken.
HWyMe - W Psisti M5.

Ww«, G r e n.
53 . Auf der . Nruender Ziegelei werden nach

fortwährend Arbeiter qqgestostlnzest̂ dieselben haben
aus der Hitgelei frei Logis und könnest, sich PMM
gusta daselbst, billig verschaffen. ,

Heuender Ziegklei , Zum 27 . 1865.
E n ck e u . Co.

54. Gesucht.
Zwei Zimmer - und Maurergesellen.
TettenS, Juni 29. 1865 .

'
L j a d e > I - Mammen.

55 . MaatjeS-Heringe empfiehlt' ' A. Drost -.

de» Luftröhrenschnitt bei'yr Eronp
nebst

einem kurzen Anh arzge:
Wie erkennt man den Croup?
Und waS kann geschehen, demselben vorzubeugen?

V0st-
yr. mvch M Löweustein ch Jever.

PreK tz Gst.
Mettchrr und Sohne.

57 . Dem geehrten WchhikyW. die Anzeige daß
Unterzeichneter sich nicht allein mit d.«M Reinigt»
u.sth Repariren der Wanduhren beschäftigt, sonderg
auch der Taschenuhren . Er garantir.t für jede stl»
anvertraute Arbeit und bittet deshalb um geneigt !»
Zuspruch.

Hohenkirchen . W . F . . P a n n b a ck e «.
Dicken Speck, hei- hundert und

einzelnen Pfunden, kann ich noch
billig ahgehen.

Jevers Aug . Jaritz.
59. Einen Mann voy gesetztem Alter wünscht

zch , ist, KM Uüd Pflegt unterzubringen.
Gd o H u , d. e st„

Armestva -ter.
60. JHj habe ein neues. Rappsa- t-Segel H

Zsthehör. zu,
'
verkaufen.

tzMumexsiel, 3uU 1, 18H5 .
H o h. . q o n . P . ehe«

81 . Neue fett« MatjeS - Heringe , a 1 gs., bn
Parteien billiger , bei

M : P o p k e u.
62. Hu werkverständiger Schuhmacher -Gesell

kann sogleich Arbeit bei mir erhalten.
A l b e r S,

Schuhmachermeister in Hookfiel.
63. Htreet . von Nizza , via Bremerhaven,

empfing ich eine Parthie allerseinsten
IMS ? Speiseöls.

in Y.ngiflgl -Gkbindest- welches ich M chM
Feines und Delikates empfehle , ^

Varel» F, C. Schul z.
64 . Dicken geräucherten Speck , sowie Fett, em>

pfirhlö D . B ; l e y.

Rkdacl,vn,̂ ör«ck ünV Bkila,' von L. L. M- tt-ker L SSHue iit Ät»^ !
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